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zer in Liechtenstein und das Ansehen der Schweiz im
Fürstentum getan haben."

EINBÜRGERUNGSGESUCHE ABGELEHNT

Unter diesem Titel veröffentlichte das Liechtensteiner
Volksblatt am 22. November 1982 folgende Meldung

"Mit deutlichem Mehr haben die Gemeindebürger von
Balzers am Wochenende zwei Einbürgerungsgesuche
abgelehnt. Bei den Gesuchsstellern handelte es sich
um zwei junge Schweizer Bürger (Brüder), deren
Mutter aber Balznerin ist und die in Balzers
aufgewachsen sind. Das Verhältnis von den NEIN- zu den
JA-Stimmen war im einen Falle 173 zu 280 und im
anderen 182 zu 278. Nach Meinung von politischen
Beobachtern ist diese überraschend deutliche Ablehnung
auf den Umstand zurückzuführen, dass man Schweizer
Bürger in unserem Lande nicht als "wirkliche"
Ausländer betrachtet und der Meinung ist, dass dieser
Kategorie von Ausländern keine Nachteile aus ihrer
angestammten Staatsbürgerschaft erwachsen".

Erfreulich an dieser Meldung ist, dass die Schweizer
in Liechtenstein doch nicht als "wirkliche" Ausländer

betrachtet werden und trotz ihrem roten Pass
als gleichgesinnte Mitbürger betrachtet werden.
Andererseits ist doch zu bedauern, dass Mitbewohnern,
die seit einer Generation hier wohnen, aus eben
diesen Gründen, das liechtensteinische Bürgerrecht
und damit die Ausübung politischer Rechte, verwehrt
wird.
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